
 

 

OLYMPIA 2040 im eigenen Land(?) – Was müssen wir dafür züchten, 
wie bilden wir dafür aus? 

Zukunft Dressursport: Zucht – Ausbildung – Sport 
Montag, 26.10.2026, 18 Uhr, Einlass 17 Uhr, Reithalle Gestüt Birkhof 

Seminar mit Praxisteil und Diskussionsrunde · Perspektive Olympia 2040 

Grundgedanke 

Was wollen wir heute ausbilden, damit wir 2040 bei Olympia konkurrenzfähig sind? Das Seminar 
spannt den Bogen in drei Kapiteln – Zucht, Ausbildung, Sport – und nutzt aktuelle Beispiele aus 
Weltmeisterschaft und Bundeschampionaten als roten Faden. 

Ablauf  

Zeit Programmpunkt Inhalt 

18:00 – 18:20 Begrüßung & Einstieg 
Kim Kreling 

Vorstellung der Referenten mit emotionalen WM-
Momenten 

18:20 – 18:50 Kapitel 1 – Zucht 
Katrin Burger 

Die Bundeschampionate als Wegbereiter in die 
Weltspitze? Entwicklung der 
Bundeschampionat(spferde) über die Jahrzehnte.  
Praxis: 4-jährige Bundeschampionats-Teilnehmerin in 
der neuen Final-Aufgabe. Was wollen die Richter sehen? 
/ was braucht man im großen Sport?      

18:50 – 19:30 Kapitel 2 – Ausbildung 
Raphael Netz 
Götz Brinkmann 

Praxis: unterschiedliche Herangehensweisen bei der 
Erarbeitung von Lektionen auf dem Weg in den Grand 
Prix. Je ein 7-jähriger Bundeschampionats-Teilnehmer 
trainiert von R. Netz bzw. G. Brinkmann. 

19:30 – 19:45 Pause  

19:45 – 20:15 Kapitel 3 – Sport 
Katrina Wüst 

Was macht Weltklasse aus? Vom guten Ritt zur 
Weltspitze. Was wird international belohnt, wo 
verschiebt sich der Maßstab? Ausblick: Anpassung der 
Prüfungsformate. Praxis: Louisdor-Finalistin in Grand 
Prix Lektionen. Worauf kommt es an? 

20:15 – 20:55 Abschlussdiskussion 
alle 

Wie soll das Grand Prix Pferd für Olympia 2040 in 
München aussehen – und was erwarten die Richter 
dann? 

20:55 – 21:00 Verabschiedung  


